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• Bezüglich finanzieller Interessenskonflikte: 
• Ich habe keinerlei finanzielle oder sonstige Zuwendungen von pharmazeutischen, E-Zigaretten- oder 

Tabakunternehmen oder deren Stiftungen erhalten und habe keinerlei kommerzielle Beziehungen zu 
solchen Unternehmen oder Stiftungen

• Meine Forschungsprojekte sind durch öffentliche oder Stiftungsgelder finanziert (derzeit: Bundes-
ministerium für Gesundheit, Deutsche Krebshilfe)

• Bezüglich sonstiger potentielle Einflüsse auf meine Einstellungen und Haltung:
• Ich habe einen fachlichen Hintergrund in Soziologie, Volkswirtschaft und Public Health
• Als Leiterin des WHO-Kollaborationszentrums für Tabakkontrolle berate ich das Bundesministerium

für Gesundheit und WHO Europa
• Ich bin Vorstandsmitglied einiger Arbeitskreise und Bündnisse, wie dem Aktionsbündnis Nichtrauchen

(ABNR) oder dem Wissenschaftlichen Arbeitskreis Tabakentwöhnung (WAT)
• Ich bin Mitglied mehrerer wissenschaftlicher Fachgesellschaften, wie der Deutschen Gesellschaft für 

Epidemiologie (DGEpi), Deutsche Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS), Deutsce
Krebsgesellschaft (DKG)

• Ich bin Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen und habe eine liberale Einstellung gegenüber Suchtmitteln
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Aktuelle Daten zur Nutzung von Tabakprodukten
und E-Zigaretten in Deutschland
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Regelmäßiger Konsum in der Bevölkerung (14+)
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Quelle: Orth et al., 2019

Produktkonsum 12- bis 17-Jährige (30-Tage-Prävalenz)
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DKFZ 2018

Hoher Probierkonsum, 
insbesondere in jüngeren 

Altersgruppen.

Allerdings regelmäßiger Konsum 
vergleichsweise wenig verbreitet…
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DKFZ 2018

Hoher Probierkonsum, 
insbesondere in jüngeren 

Altersgruppen.

Allerdings regelmäßiger Konsum 
vergleichsweise wenig verbreitet…

…und fast ausschließlich unter 
Rauchern.
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E-Zigarette: 
Kontroversen vs. Forschungsstand
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Deutsches Ärzteblatt 2018, 115: 233-234
Deutsches Ärzteblatt 2018, 115: 479-80
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Raucher
+ + Nutzen von 
E-Zigaretten beim 
Rauchstopp
+ Schadensminderung 
bei Umstieg auf 
E-Zigarette
– Verringertes Interesse 
am Rauchstopp (dualer 
Konsum, Renormalisierung)

Nichtraucher
– – Einstieg ins 
Rauchen (Gateway)
– Belastung durch 
Emissionen in der 
Raumluft
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National Academies of Sciences, Engineering, and Medicine: Public Health Consequences of E-Cigarettes, 2018
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Aerosol von E-Zigaretten enthält 
gesundheitlich bedenkliche Substanzen.

Auch wenn Langzeitstudien fehlen, ist 
davon auszugehen, dass E-Zigaretten 
erheblich weniger schädlich sind als 

herkömmliche Tabakzigaretten.

Bei vollständigem (!) Umstieg eine weniger 
schädliche Alternative zum Tabakrauchen. © DKFZ
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National Academies of Sciences, Engineering, and Medicine: Public Health Consequences of E-Cigarettes, 2018
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Quelle: Orth et al., 2019

Produktkonsum 12- bis 17-Jährige (30-Tage-Prävalenz)
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National Academies of Sciences, Engineering, and Medicine: Public Health Consequences of E-Cigarettes, 2018
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Hajek et al. 2019
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Gateway-
Effekt

Nutzen beim 
Rauchstopp

Gesundheits-
risiken
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Kalkhoran et al. 2015

Anwendung des Modells auf US- und UK-Daten: in einigen Szenarien Nutzen > Schaden
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Gateway-
Effekt

Nutzen beim 
Rauchstopp

Gesundheits-
risiken

Jugendschutz-
Maßnahmen

Verbraucherschutz-
Maßnahmen

Rauchstopp-
Unterstützung
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Bedarfe in der Prävention
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 Nichtraucher (insbes. Jugendliche) vor Einstieg in Nutzung von 
E-Zigaretten schützen:
 Verbot eines Verkaufs an und Nutzung durch Jugendliche
 Restriktionen von Werbung, Promotion und Sponsoring
 Besteuerung von E-Zigaretten in einem Maß, das Jugendliche vom Kauf abhält (bei gleichzeitig 

höherer Besteuerung von Tabakprodukten, um Übergang zum Rauchen zu verhindern)
 Restriktion von Aromen, die für Jugendliche attraktiv sind

 Verbraucherschutzmaßnahmen, um Produktsicherheit 
zu gewährleisten und Dritte vor Emissionen zu schützen
 Verbot nachgewiesener gesundheitsschädlicher Aromen
 Sicherheitsstandards, Kindersicherungen, Kennzeichnungspflichten
 Nutzungsverbote in Nichtraucherbereichen

 Schutz gesundheitspolitischer Entscheidungen vor den kommerziellen 
Interessen von Tabakindustrie und E-Zigarettenherstellern

Regulierungsoptionen zur Minimierung negativer 
Auswirkungen von E-Zigaretten

WHO 2016
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 E-Zigarette als eine Methode zum Rauchstopp anerkennen: „Raucher, welche 
nicht für einen Rauchstopp mithilfe von Beratung, psychotherapeutischen 
Verfahren und/oder first-line Medikationen zu gewinnen sind, kann geraten 
werden, nach Möglichkeit vollständig auf elektrische Zigaretten umzusteigen. 
Von dual use ist abzuraten.“ (Rüther et al. 2017)

 Aber wie die Bereitschaft zum Rauchstopp fördern?
Antwort: Durch eine starke Tabakkontrolle (FCTC)
 Preisbezogene und steuerliche Maßnahmen zur Verminderung der Nachfrage nach Tabak
 Tabakproduktregulierung
 Tabak-Verpackung und -Etikettierung
 Aufklärung, Information, Schulung und Bewusstseinsbildung in der Öffentlichkeit gegen das 

Rauchen
 Tabakwerbeverbote

Handlungsempfehlungen: Regulatorische Maßnahmen zur 
Maximierung positiver Auswirkungen von E-Zigaretten
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Quelle: Schaller et al., 
Bundesgesundheitsblatt 2018



Seite 2610/16/2019 |

Autor
Abteilung Einstiegsverhinderung vs. Rauchstoppförderung

Weltbank 1999/2003
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Zusammenfassung
& take home messages
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DKFZ 2015
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